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Festlegung der Regeln und des Formats der Debatte 

 
Jede Debatte sollte ein vorher festgelegtes Format und Regeln haben, bei 
denen die Redezeit gerecht zwischen dem Pro- und dem Contra-Team 
aufgeteilt ist. Es sollte immer eine Jury geben, die nicht nur auf die 
Einhaltung der Regeln und Zeitlimite achtet, sondern auch die Argumente, 
die die Teilnehmer*innen nutzen, und deren Form beurteilen, um 
letztendlich den oder die Gewinner*in zu ermitteln. Optional kann auch ein 
Zeitnehmer oder eine Zeitnehmerin eingesetzt werden, der bzw. die die 
Zeitlimite überwacht und die Teilnehmenden darauf hinweist, dass sich das 
Ende ihrer Redezeit nähert. Schließlich kann es auch eine moderierende 
Person geben, die vermittelt, wenn ein Team auf eine Äußerung reagieren 
möchte (insbesondere bei einer freien Debattenrunde), und die eingreift, 
wenn sich die Teilnehmer*innen unpassend benehmen. 

 
Grundlegende Struktur der Debatte: 
 

Es gibt viele Debattenformate. Im Folgenden wird ein detaillierter 
Überblick über ein häufig verwendetes, leicht verständliches Format 
gegeben. In diesem Fall dauert die Debatte etwa eine halbe Stunde und 
besteht aus zwei Teams mit je zwei Teilnehmer*innen. 

 
 Vorbereitung 5 Minuten   

Eröffnungsreden 2 Minuten Pro; 2 Minuten Contra 
 Diskussion 10 Minuten   
 Schlussreden 2 Minuten Pro; 2 Minuten Contra   

. 
 
 

Vorbereitung 
 

Nachdem jedem Team entweder die Pro- oder die Contra-Seite 
zugewiesen wird, erhalten sie eine gewisse Zeit, um ihre Argumente zu 
strukturieren und die Reihenfolge der Redner*innen zu wählen. Bei einer 
bekannten Frage haben die Teilnehmer*innen 5 Minuten Zeit, um die 
Struktur der Debatte vorzubereiten, bei einer unbekannten Frage können 
es 15 Minuten oder mehr sein. 
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Eröffnungsreden 
 
Beide Teams haben 2 Minuten Zeit, um ihre Eröffnungsargumente 
vorzutragen. Das Team auf der Pro-Seite beginnt; es ist auch für die 
Definition der Aussage verantwortlich. Danach trägt die Gegenseite 
ihre Eröffnungsargumente vor. Es ist jetzt noch nicht an der Zeit für 
die Teams, auf die Argumente der anderen Teams zu reagieren, 
sondern lediglich ihre eigenen vorzubringen. 

 
 

Diskussion 
 
Danach findet eine 10-minütige Diskussion statt. Hier wäre ein oder 
eine Moderator*in am nützlichsten, da es sich um eine eher freie 
Runde handelt. In dieser Runde klären die Teams ihre eigenen 
Argumente und stellen die Argumente des Gegners in Frage oder 
widerlegen sie. 
 
 
Schlussreden 
 
Beide Teams haben 2 Minuten Zeit, um ihre abschließenden 
Argumente vorzutragen. In diesem Moment sollten keine neuen 
Argumente vorgebracht werden, sondern es geht lediglich darum, 
die Debatte zusammenzufassen und die wichtigsten Argumente 
beider Seiten klar, kurz und knapp darzulegen. Diesmal beginnt das 
Contra-Team mit seinen abschließenden Argumenten. Die 
Teilnehmer*innen können über den Schwerpunkt der Debatte und 
die wichtigsten (Nicht-)Übereinstimmungen sprechen und 
begründen, warum die vorgebrachten Argumente ihrer Meinung 
nach auf eine Schlussfolgerung zu ihren Gunsten hindeuten. 
Schließlich sollte das Pro-Team die Debatte abschließen, indem es 
einen abschließenden Überblick gibt und argumentiert, warum die 
Debatte immer noch zu seinen Gunsten ausfällt. 
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Eine interessante Ergänzung sind die Zwischenfragen (Points of Information – 
POI), bei denen die Redner*innen darum bitten können, während ihrer eigenen 
Rede auf ein gegnerisches Team zu reagieren. Wenn der Moderator den 
Vorschlag akzeptiert, hat die Person, die dies angeboten hat, 15 Sekunden Zeit, 
um eine Widerlegung vorzubringen oder eine Frage zu stellen. 
Die erste und letzte Minute einer Rede ist die sogenannte geschützte Zeit, in der 
keine Zwischenfragen (POI) gestellt werden dürfen. 

 
 

 
Andere bekannte Debattenformen 

 
Es gibt eine unendliche Vielfalt von Debattenformaten und jedes Format 
kann geändert werden, indem eine Runde hinzugefügt, mehr Zeit 
gegeben, die Reihenfolge der Redner*innen geändert, eine Jury-
Fragerunde hinzugefügt, freie Diskussion hinzugefügt oder 
ausgeschlossen wird usw. 
 
Unten finden Sie einige Beispiele der bekannten Debattenformaten, die Sie 
als Anregung für Ihr eigenes Format verwenden können oder die Sie strikt 
befolgen können, wenn Sie einen anspruchsvolleren Stil bevorzugen. 
 
Britische Parlamentarische Debatte 
 
Bei diesem Format gibt es vier Teams mit je zwei Redner*innen, 
wobei zwei Teams die Pro-Seite (genannt Regierung) und die 
anderen zwei die Contra-Seite (genannt Opposition) vertreten. Jede 
Seite hat ein eröffnendes Team und ein schließendes Team. Auch 
wenn zwei Teams auf der gleichen Seite der Argumentation stehen, 
sind sie nicht unbedingt dazu da, sich gegenseitig zu helfen. Jedes 
Team wird als ein einziges Team bewertet, das gegen drei andere 
Teams antritt. 
 
Die Debattenreden, die British Parliamentary Style folgen, sind ziemlich 
lang, da sie in der Regel 5-7 Minuten dauern. Wie bei einer normalen 
Debatte wechselt die Redezeit pro Redner*in zwischen der Pro- und der 
Contra-Seite, die Debatte wird von dem bzw. der ersten Redner*in der Pro-
Seite eröffnet. Von den Schlussrednern (auf Englisch whips genannt) wird, 
genau wie bei der ersten hier besprochenen Form, nicht erwartet, dass sie 
neue Argumente formulieren, sondern dass sie die Debatte 
zusammenfassen. Im Falle der Britischen Parlamentarischen Debatte 
kommt der letzte Redner von der Gegenseite, nicht von der 
Befürworterseite. 
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• Vortrag des/der Premierministers/Premierministerin  

  7 Minuten, 30 Sekunden 
• Vortrag des/der Oppositionsführers/Oppositionsführerin:  
   8 Minuten, 30 Sekunden 
• Regierungsmitglied: 8 Minuten, 30 Sekunden 
• Oppositionsmitglied: 8 Minuten, 30 Sekunden 
• Erwiderung des/der Oppositionsführers/Oppositionsführerin:  
   4 Minuten, 30 Sekunden 
• Erwiderung des/der Premierministers/Premierministerin:  

  5 Minuten, 30 Sekunden 

 

 

 
 

US-Amerikanische Parlamentarische Debatte 
 
Bei diesem Format gibt es zwei Teams mit je zwei Teilnehmer*innen: Das 
Regierungsteam (Premierminister*in und ein Regierungsmitglied) und das 
Oppositionsteam (Oppositionsführer*in und ein Oppositionsmitglied). 

Die Debatte selbst besteht aus 6 Reden, die jeweils einen ganz 
bestimmten Zeitplan haben: 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischenfragen – POI (siehe Britische Parlamentarische Debatte) sind 
nur während der ersten vier Reden erlaubt, in der ersten und letzten 
Minute jeder Rede sind sie jedoch verboten. Der oder die gerade 
sprechende Teilnehmer*in kann selbst entscheiden, ob er*sie eine 
Zwischenfrage erlauben oder ablehnen möchte. 

 
 
Ein oder eine Alleinjuror*in, der oder die selbst über umfassende 
Kenntnisse der Debatte verfügt, hört sich die Runde an und gibt vor der 
nächsten Runde eine quantitative und qualitative Bewertung jeder Runde 
als Ganzes und der einzelnen Redner*innen. 


